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Anknnfte
Spätjahrs Handel 1853.
Neue und schwere wollengüter.
Die größten BargainS die je in New Vork

offerirt wurden!

Wm. H»
99 und 191 William Straße, ?! e w-Z ork,

WinterGlltern, schicklich für KaufmannS-
Schneider und Kleiderhändler,

Neuoork, Juli 27,18ZJ. na<>M

Dr. C. Wieland,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

e. »e 5. ,ler N , d

Allentaun, August 17. n>i<»M l

Wichtig für Kaufleute!

c Niler, BreUl i«/s» o.
Machen hierdurch ihre» Freunden »nd den Kauf-

leuten im Allgemeinen bekannt, daß sie sich etablirt ha-
ben als

Wholesale
C mmisiion Mcrchants

Prodttkteil Händler,
No. 2il> Wafchington Straße, New Jork.

Sie sind im Stand« die besten Jntuceinents zu of-
seriren fiir Kaufleute von Pennsplosnien soivoht als >
and.rn Staaten, um ihre verschiedenen Waaren aus

diesem Markte zu beziehen, wodurch sie z» allen Zei-
ten einen bessern Preis realisiren können »ls wenn sie
irgendwo sonst in den Ver. Staaten kaufen.

Es ist eine anerkannte Thatsache, daß der bisherige
bedeutende Handel nach andern Märkten, durch die

det?»nd warum geschieht dies ? V>eil Händler einen

angestellten Versuch immer prositlich finden. Sie fan-
gen an ihre Augen zu ijffne» und zu sehen wie lange

sie durch andere Märkte gelinen haben; wogegen,

öffnende das Resultat bei dieser Zeit vielmehr zu ih-
rer materiellen Geschäfls-Mehlsahrt beigetragen ha-

Verbrauchtes zugesübrten unzurei-
chend sind, ivednrch erselgt. doli ei» qrcßer Belauf sei-
nen Weg nach dem grevt» Ausulirseri Neinerk neh-
»i.'u mu?nach welchem 57rte die Spekul.ueren an-
derer Sk.it>.' geben u», ibre Profils jnm.ichen?-
»nd hurin sind sie gewiibnlich erfolgreich, indem der

Schiffc» gehen »nd kemmen beständig nach und von

II se

übersluthet, welche einen ungeheuer» Belaus aller Ar-
ien Güter ab- und zufuhren.

Die Unterschriebenen Ivli.itiren daher Censignatio-
nen von allen Kaufleuten, die diesen, Mark! einen

Versuch zu geben wünschen und sie hoffen durch
orempte Aufmerksamkeit dazu und ausdauernde Be-
mühungen die höchsten Marktpreise zu verschaffen, ei-
ne liberale Kundschaft ,» erlangen.

Näheres ist jederzeit zu erfahren bei
George Wenner,

Peter B. Breinig, jr.
Francis H. Weidner.

Silkmar, Shiffald u. <Zo.,UAi Front St. I New- '
Harper und Briider, Publishers, 327, 329

und Ml Pearl St. i Uerk. >
Stone, Star und Co., 34 Courlland St.
Daoid D.Wagner, President der Easton B'k,Vaston.
?l»g»st»S Süttenbach, Esq. i
Jaiob Rice, > Bethlehem.

Grim und Reninger,
laineS F. Klein »nd Co. > Allentown.
Weidner und Selqer, )

Oktober 5, !BM. "gl".'

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-

storbenen Michael Frey, letzthin von Low-
Hill Taunschip, Lech» Caunty. angestellt wo»
denist.-Aile solche daher, die noch auf irgend eine

> Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
werden ersucht innerhalb 6 Wochen bei den, Ad-
ministrator anzurufen und Nichtigkeit zu »>a-
chen ?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che n> machen haben, sind ersucht ihre Rechnungen

r innerhalb dem festgesetzten Zeitraun»» etnzuhandi-
i genau

Jonathan Schmick,
»' Novembr^lS ?nq«i». Schneckkoille.

Die Christage kommen!
Das Neue Jahr bricht ein!

Attention! Ihr Leut?vorwärts Marsch nach
dem großen Waarenlager von Klein und Co.,
No. 29, nächste Thür zu der Patriot Office in Al-
lentown. Jetzt ist Ae Zeit und da der Ort wo
die schönsten, wohlfeilsten und besten

Herbst- und Winterwaaren
gesehen werden können, die noch jemals diesseits
dem groß.n Wcltmccr zum Vcrkaus angeboten

wurden! dies sagen alle Leut die noch bei uns an-

Actufen habcn. Si- fassen in sich alle die neuesten
für die jetzige und kommende Jahreszeit paßliche
Waaren?bestimmt für die hiesige Gegend?als -
Schwarbes, braunes, blaueS, grüneS und

jede andere Art farbiges Tuch; schwar-
ze und fäncy Caßemers, Satin und
Seiden Velvet Vestings?frisch aus
den amerikanischen, französischen 'und
englischen Fabriken ?eine große Menge
Satinetts und Kentucky Jeans, die nir-
gends geboten werden können ?weder
an Wohlfeilheit, noch Schönheit, noch
Gutl)eit.

Schönheiten für die Ladies
fassen in sich die prachtvollsten und unleugbar glän-
zendste» Verschiedenheiten von
Fancy Seide, fancy Delains, schwarze und

fancy Lustres, schwarze Thibet Merino
und Alpacca, LawnS, Bereges, wun-
derschöne fancy Schawls, Handschuhe,
Strümpfe, Parafols, und jeder andere
Artikel um eine weibliche Staats-Dreß
aufzumachen.
Alle diese Artikel verkaufen sie so billig daß die

ganze übrige Schaar von Stohrhaltern sich darü-
ber verwundert. Die Taufende und abermals
Tausende die ihre Waaren bci ihnen gekaust ha-
bcn, bckcnncn, daß sie an keinem andern Stohr
besser noch so gut behandelt worden sind. Sie
sind just about die rechte Sort Stohrkieper?kei-
ne Heppcnsendreschcr?und das ist auch cine Ursa-
che warum die Lädie« ihnen immer dcn Vorzug ge-
ben.

.. -Und ihr Mad', wcn» ihr etwa Noschcn habt
noch vor den Feiertagen zu ?heiren," ?aber nicht
wißt wcn?dann gcht nur zum Jim undC 0.,
die können euch so a»zichend, so reizend, u. so schön
?absixcn" daß cS bald losbreche» wird.

>yard Kattune ?und eben so viel Seide,
Ben alten Sorten, Farben, O-ualitSte» und so

weiter.
llnd Halstücher, Bänder, Cr.i'ps und Merino
?as findet man socitwoblseil bei Mister K lein

und Co.
Nau ihr Buben, hört ihr das ! wenn ihr unter

diesen Umständen bei dcn Mad' scheinen und
rinc TfchänS stehen ivollt, ruft alsbald an dcm
VolkSstohr an, und kauft cuch ctwas ?NciseS,"
?sonst könnt ihr'S nicht kummcn."

Landleute werden alle herzlich eingela-
den ihre Produkte bci ihnen abzugeben, indem sie
jederzeit dcn höchsten Marktpreis, dafür erlauben.

Sie statten schließlich ihren Freunden und Kun-
den Dank ab für die so sehr liberale Kundschaft in
ihrem Geschäft, und erbitten sich um cine Fort-
dauer derselben. James Klein und Co.

Allentown, Nov. ll>. nq3m

Nachricht
wird hicrmit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erccntvrcn der Hi»terlassenschaft des verst-rbenen
George Blank, letzthin von Ober-Saueon
Taunschip, Lccha Eannty, angestellt worden sind.
Alle diejenigen daher welche »och an besagte Hin-
tcrlasscnfchaft schulde», sind aufgefordert, inner-
halb 3 Monaten anzurufen und abzubezahlen ; und

solche die noch rechtmäßige Fordcrungcn habcn,
sind ebenfalls hierdurch ersucht solche innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Charles Blank. >

Abraham Blank.!
Novcmber 23. nqkm

Oeffentliche Vendu.
Dienstags dcn 20sten December, -NM lZ Uhr

Mittags, solle» am Haufe von Carlßla nk,
in Oberfaucon Taunschip, Lccha Caunty, öffentlich
verkauft werden :

Eine vortreffliche Fainilicn-Mähre, Raste mit
Geschirr, eine Achttag Uhr, zwei Oese» mit Rohr,

DcSk, Secrctär, Eckschrank, Tische und Stühle,
Carpet, ein gepolsteter Schaukelstuhl, zwei Buffo-
lo-Häut, und sonst noch vielerlei Haus-, Küchen-
und Handwcrks-Geschirr zu umständlich zu mel-
den.

Es ist das hinterlassene persönliche Vermögen
des verstorbenen Georgeßlank, lepthin von
vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Charles Blank, ) (Zx-org
Avraham Blank, j olv.

November 23. nq3m

Ein deutscher Ball.
Auf Montags den löten Decembcr, gedenkt

Unterzeichneter in seiner herrlichen Ballst«be in sei-
ner Refrcctory im nord östlichen Ecke des Markt-
Vierecks ?daselbst wo ohnlängst die so sehr ver-
gnügte Bälle gegeben wurden, einen glänzen-
de» deutschen Ball zu veranstalten, wel-
cher noch alles übertreffen soll, daß je in dieser
Hinsicht allhitt stattfand. Solche die Antheil da-
ran zu nehme» wünschen, sind herzlich eingeladen
beizuwohnen. Besonders sind sie aber ersucht ihre
Damen mitzubringen, welches bei einigen früheren
Gelegenheiten vernachläßigt wurde. Für eine
herrliche M u si k b a n d eist bereits gesorgt. Und
für dir besten Speisen und Getränkensoll
auch noch gesorgt ivcrden. Gute Ordnung sollgehalten, und kurz alles auf die vorderste Manier
sein. Der Ball beginnt »m Uhr Abends.

Henry E. Roth.
Allentown, Nov. ZZ. > nq3»,

Allentaun, Pa.?December t4, 4853.'

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Samstags den 31sten December, um 12 Uhr

Mittags, soll am Gasthause von Alexander
W. L o d e r, in Slld-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, öffentlich verkaust werden:
Ein schätzbares Stück Land,

gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, an
der Straße die von Allcntaun nach SchneiderSvil-
le führt, gränzend an Land von'Henry Strauß und
Jacob Heninger; enthaltend 12 Acker, mehr oder
wenigcr; dabei ist hinlänglich Holz. Das klare
Land ist in schickliche Felder eingetheilt, unter gu-
ten Fensen, und ist in einem guten Cultur-Zustan-
de. Darauf ist errichtet

Ein gutes Fra'mhaus,
Stallung, und andere Nebenge-

Es befindet sich auch ein Obst-
garten, ein guter Brunnen und Cisterne darauf.

Mchr über dieses Stück Land zu sagen hält
man für überflüßig, indem Kauflustige es doch in
Augenschein nehnien werden.

Wer das Eigenthum vor dem VerkausStage in
Augenschein zu nehme» wünscht, beliebe bei John
Hoffert anzurufen, der darauf wohnt.

Die Bedingungen, welche leicht sein werden,
sollen am Tage des Verkaufs bekannt gemacht und
Aufwartung gegeben werden von

David Strauß.
December 7. nq3m

p r i li a t-v e r k ll ll 112
von schätzbarem Eigenthum.

Unterzeichneter wünscht durch Privat Handel
folgendes schätzbare Eigenthum zu verkaufen :

No. 1. Ein schätzbarer Strich Land,
gelegen in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caun-
ty, gränzend an Land von Simon Mayer, Lorenz
Schaad, Peter Rinker, John Strauß, Hcn. Guth,
Gangcwer und Hcrman, »nd an eine öffentliche
Schul' Lotte, enthaltend 12 Acker, mchr ader we-
nlger. Die Verbeßerungen sind ein

Einstöckiges Främ-Wohnhaus,
und andere Aussengebäu.

Auf dem Lande ist ein Aepfel.
Baumgarten und andere Obstbäume.

No. 2. Eine Lotte Land,
gelegen in Nord-Wheithall Taunschip, in besag-
tem Caunty ; gränzend an Land von David Dei-
ly, Samuel Schneck, David Reinhard und die öf-
fentliche Straße von Simon Mayer'S Gasthause
nach Schnecksville führend; enthaltend 3 Acker
niehr oder weniger. Das Land ist in einem gu-
ten Culturzustande nnd überhaupt der Aufmerk-
samkeit van Kauflustigen werth.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht werden,
und es ist dies das ehemalige Eigenthum des John
T r o r e 11.

Kauflustige können das Nähere erfahren wenn
sie bei loh n M i nni ch in Mechanicsburg, an-
rufen, der auch willig das Eigenthum denselben
zcigcn wird.

Benjamin Kemmerer.^
N achricht

wird hicrmit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administrators von der Hinterlassenschaft dcS ver-
storbenen Jacob Fenster macher, letzthin
von Lyn» Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor-
den sind. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hiermit
aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei dcn Unter-
zeichneten anzurufen und abzubezahlen. Und sol-
che die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Michael Lauchner, ? -

Jeremias Fenstermacher, j
December 7. nqkm

N achricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Abraham Biery, letzthin von
Nordwheithall Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hiermit ersucht innerhalb 6 Wochen bei dein Un-
terzeichneten anzurufen und abzubezahlen ?und
alle Solche, die noch Forderungen an dieselbe ha-
ben, sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen inner-
halb der besagten Zeit einzubringen.

Joseph Biery.N. Wheithall.
November 9. nqkm

Kurire dich selbst !

Der Taschen-Esculapius,
oder:

William Aoung, kl. s>.
Kein Vater sollkc sich schämen seinem Kinde ei»

Erenixlar des ESeulapius zu geben. Ek kann da-

niand der an ei»ei» gewissen Hustenteide», an Seiten-
schmerz, unruhigen Nächte», nervösen Gefühlen oder
andern di'Sreplischen Sensationen, sollte einen Augen-
blick länger säumen den EScnlaxiuS zu lesen. Haben
Verheirathete oder Unoerbeirathete irgend ein gehei-
mes Uebel, leset dieses nützliche Buch,"indem es schon
Taufend, solcher Unglücklichen aus dem Todesrachen

ein Ereniplar diese« Buches durch die Post zugesandt,
oder 5» Eremplare fär einen Thaler.

Addreßire pestsrei!
Dr. Nw. Zwung.

No. 132 Sprue» St., Philadelphia.
I September 14, tSSJ. nqlZ

Trockene Waaren.
Die Unterschriebenen haben soeben von Ncu-

Aork und Philadelphia erhalten, und packen jetzt
aus der größte und best ausgesuchte Stock von

Fäncy trockener Waaren
die feit langer Zeit in diesem Ort zum Berka s
angeboten wurden, und welche sie entschlossen sind
an äußerst herabgesetzten Preißen zu verkaufen.

Pretz, Guth und Co.
Allentown, Nov. 23. nq3m

Tuch ! Tuch !!
Amerikanisch, Deutsch und Fränzösisch breites

Tuch und Caßiinere, 50 Stücke, bestehend aus
schwarzem, blauen, braunem, oliliven Drab, ge-
mixt, -e., soeben erhalten und zu verkaufen in»
Großen und Kleinen an den niedersten Preißen.

Pretz, Guth und Eo.
November 23. nq3m

Ladies Dreß-Mter.
Unter der großen Varietät von Seide und an-

dern Dreß-Gütern welche die Unterzeichneten neu-

lich in Neu Jork gekauft haben, worauf sie die be-
sondere Aufmerksamkeit der Lädies von der Stadt
und dem Lande lenken, worunter folgende zu fin-
den sind, nämlich: Camelion, Grode de Rhine,
reich colorirtc und schwarz figurirte Seide, schwar-
zer und reich colorirte veränderlicher reiner Satin,
schwarze Gro de Rhine, Satin StripcS, schwarzer
und colorirte superfein französischer Merino, Lyo-
nese, Coburg «nd Thibet Tuch, Mohair und Silk
Warp, Alpaccä, ParametteS, CafhmcrS, Mous-
lin de Lains, Mofaics, mexikanische StripeS etc.
Ebenfalls, Seidene, Thibet Wolle, Bay State und
«ndcre Viereckige und lange SchawlS, EloakingS,
GloveS, Hosiery, Nibbons, zc.

Pretz, Guth und Co.
November 23. nq3n>

U"r eries.
Der Stock von Groceries der Unterzeichneten ist

jetzt sehr groß, und wird verkaust im Großen nnd
Kleine» an den allcrnicdcrstcn Preißen.

Pretz, Guth und Co.
November 23. na3m

"Landes-Produkte.
Die höchste Marktpreißen wcrdcn bezahlt für

alle Arten Landesprodukten bei
Pretz, Guth und Co.

November 23. nq.3m

Der wohlfeile
Stiesel- und Schnh-Stohr

! S.o. !1 Ost Hamilton-Slraße der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter zeigt
I hiermit einem geehrten

Publikum ergebcnst an,
er sein Geschäft

noch immer an obigcni
Ort fortbctrcibt, allwo
er immer ein vollstän-

diges Assortiment
Stkesel lrilb Schuherv

für Herren, Damen und Kinder
auf Hand halten, und auch auf Bestellung verfer-
tigen wird, welche Artikel er alle ganz wohlfeil
zum Verkauf anbictct. Für feine Arbeit kann er
bürgcn, da sie beinahe alle unter seiner eigenen Auf-
sicht gemacht wcrdcn. Rufet an und urtheilet für
Euch selbst.

»oze-Flick-Arbeit wird pünktlich und billig be-
sorgt.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft, und
wird sich bestreben durch gute Arbeit, Pünktlichkeit
und billigePreiße, dieselbe noch um vieles zu er-

weitern. Daniel Miller.
Ailentaun, Oktober 26. nq3M

Haus und Lotte
Zum Privat Verkauf.

Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-
res Haus sammt Lotte, in Ober-Saueon Taun-
schip, Lecha Caunty, zum Privatverkauf a». Das-
selbe ist angenehm gelegen an der öffentlichen Stra-

ße die von Allentown nach Charlestown führt, et-
wa eine Meile westlich von der St. Pauls Kirche
in besagtem Taunschip; grenzend an Land von
Peter Heist, verst. Andreas Walter, Charles E.
Christ und andere; enthaltend K Acker Ru-
then Land. Die Verbesserungen sind ein neues

steinernes Wohnhaus,

Ausscngebäude. Ein Brunnen

mit niefchlcndeui Wasser ist bei der Thüre und ein
junger Obstbaumgärten auf der Lotte. Das
Ganze ist durch neue Pfostenfensen in schickliche
Felder eingetheilt und das Land in vorzüglicher
Ordnung. Die Lage würde zur Betreibung ir-
gend eines Handelsgeschäftes vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann auf
den 3ten nächsten April gegeben werden.

Wegen dem Näheren wende man sich an den
Unterschriebenen, der auf dem Eigenthum wohnt,
oder an A. K. Witt in an, nahe Coopersburg.!

Ferdinand Henry.
' nqbv

2 Häuser und Lotten
in der Stadt Allentown

ZUM privat Wevikauis.
Der Unterschriebene wünscht sei-Wt-A.ne zwei neue backstcincrnen

Häuser sammt Lotten privatim zu verkaufen, gele-
gen beide im Lech»? Ward der Stadt Allentown,
zwischen der Hamilton und Andrew Straßen. Die
Häuser nießcn jedes 16 Fuß in der Front und 30
in det Tiefe, und sind zwei Stock hoch, mit Dach-
fenstern in Front und mit Schiefer gedeckt. Dir
dazu gehörigen Lotten enthalten jede l8 Fuß in
Front und 175 Fuß Tiefe, mit allerhand ange-
pflanztem Obst und Traubcnstöcke. Dieses Eigen-
thum liegt in» schönsten Theile von jenem Stadt-
viertel und ist der Aufmerksamkeit aller Kauflusti-
gen werth. Das Nähere »rfährt man bei

Joel A. Schnitz.
Allcntoivn, Nov. 16. nqbv

Das Adler Hotel
In der Stadt AUentaun.

Unterzeichneter, herzlich dankbar für genossene
liberale Unterstützung, wünscht das Publikum zu
benachrlchtigen, daß er

Das Adler Hotel
am nord - westlichen Ecke
brö Markt-Vierecks, in der
Stadl Allentaun noch im-
mer bewohnt, und zu al-
len Zeiten bereit und ein-

gerichtet ist Ansprechende nach' Wunsch zu bewir-
then.

Das Haus ist unlängst einer bedeutenden Ver-
besserung untergangen, und in dasselbe vieles neue
Furnitur gekauft worden, so daß dasselbe nun sich
mit irgend einem andern Hotel in dieser Gcgcnd
messcn, und noch mehr, übertreffen kann.

Tisch und B ä Tisch hat mit Recht
dcn Nanicn, daß er in keiner Landstadt in Penn-
sylvanien übertroffen wird, und sein Bär, daß er
diebesten Liquöre enthält und alles reinlich auf-
gethan wird, hat denselben Namen, und soll ihn
auch behalten, so lange cr unter feiner eigenen Auf-
sW steht.

schon ein Jeder wissen muß, der weih welchen sorg-
fältigen Stallknecht er dort hält.

Juryleute, Zeugen und andere die der' Court

Seine Forderungen sind allezeit billig, und fer-
nere Begünstigung so wie die frühere, wird.er im-
mer in dankbarein Andenken erhalten.

James W. Esbach.
November 30. nqbv

Inllitn's Monster Orchestra.

s>»vember ZV,

- Auflösung.
Die feit einiger Zeit hc' bestandene Gesellschaft

zwischen Kei per und Go o > i» dem Halten
des ?Allentown Hotels," ist am töten November
1853 aufgelößt worden. Alle diejenigen die noch

etwas an die besagte Firma zu fordern haben, sind
ersucht ihre Rechnungen wohlbestätigt an Tilgh-
man H. Good für Bezahlung einzuhäudigen, der
die Geschäfte fortbctrcibt.

«N'Hcrr G o o d ist im Stande alle Anspre-
chenden auf das angtnchmste zu bewirthen.

David Äeiper,
Tihzhman H. Good.

Allentown, November 3V, 1853. nqim

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Henry Schmoyer, lepthin von
Obermilford Taunschip, Lccha Caunty, ernannt
worden ist.?Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werde» hic-
mit aufgefordert innerhalb L Wochen bei dem Un-
terzeichneten anzurufen und abzubezahlen. ?Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
si»d ebenfalls ersucht solche innerhalb der besag-
ten Zeit wohlbestatigt einzubringen an

James Heintz, Adm'or.
November 3V. nqkm

Verloren
auf einer Geschäftsreise von West-Rockhill Tfp.,
Bucks Caunty, durch Bunkerhill, Charlestown,
SpinnerStown, Hosensack, bis »ach der Wohnung
des Josiah Stahl in Obermilford, Lecha Caunty,
ein Pocket buch mit einer Summe Geld. Ter ehr-
liche Finder wird freundschaftlich ersucht, es an
Hrn. David Gehnian in Hosensack, oder an den
untcrschriebeneu Cigner zn überliefern, von welchen
er eine rechtliche Belohnung und den wärmsten
Tank erhalten wird.

Joel Rosenberger,

November 3(1. nq3m

Haus, Lotte und Land
privatim zu verkaufen.

I Der Unterschriebene bietet fein schätzbares Stadt-
Eigenthuin, gelegen in der Süd liteu (vorhin Wil-
liani) Straße, in Allcntaun, zum Perkauf an,
bestehend aus einer Lotte von 3! Fuß Front und

?Zg Fuß Tiefe, mit eine», großen

Lstöckigen Frähm-Wohnhaus,
Scheuer, Schlachthaus, Fleifchhaus mit

einem Eiskeller, u.f. w. Da dieses Eigenthum
ganz nahe an der Hauptstraße, in einem angeneh-
men Theile der Stadt, liegt, so ist eö besonderer
Beachtung werth. Ebenfalls:

Acht Acker vorzügliches Bauland,
gerade gegenüber der Stadt, in Salzburg Taun-
schip, gelegen, grenzend an Land von John Wag-
ner und William Frey. Dieses Land kann mit
dem obigen Eigenthum verkauft werden.

Für das ?Kchere wende man sich an
David Weikel.

Juli 27. « nqbv

Ein Thaler das Jahr. 3i>.

Schätz bares
Liegendes Eigenthum
Privat Handel zn derkanfe».
Unterzeichneter wünscht durch privat Handel

verkaufe»/
Eine herrliche Plantafche,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha EauntH j
gränzend an Länder von Jacob Lautenschläger/
Andreas Wieder, George Kemmerer und Sole
s!cck, und die Straße die von Bethlehem nach
Emaus führt, geht durch die Plantafche; enthal-
tend I Acker, niehr oder weniger, gutes Kalk-
stein Land. Ein hinlänglicher Theil davon ist
Hoizland und Wiesen ?das übrige ist gutes
land unter guten Fensen in schickliche Felder ringe»
theilt, und ist in guter Darauf ist erricht
tet

Ein zweistöckiges steinernes
MM, Wohnhaus,

einer angebauten Blockküci)?, ein«!
große und gute steinerne Schweizer-Scheuer, ein
Wagenhaus, ein guter Schweine-Stall, ein gutcs
Nauchhaus, und zwei niefchlende Brunnen, der
ne nahe dem H aufe und der andere nahe der Scheu-
er. gute Aepfel-Baumgärten, Nkbst ande-

rem Obst befinden sich ebenfalls auf dem Lande/
sowie ein guter Kalkofen nnd ein gewünschter
Kalksteinbruch.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht unbe-
nutzt vorüber gehen laßen, indem sich nur selten
solche Gelegenheiten kffnen.

Die Bedingungen, die man leicht zu machen ge-
denkt, erfährt man wenn man bei dem Unterzeich-
neten anruft, der selbst darauf wohnt.

llte obiges Eigenthum nicht bis zum 311.
December durch privat Handel verkauft sein, so
soll es dann am genannten Tage aus dem Platze
selbst auf öff entlich erVe nd u verkauft wer-
den. Sollten sich aber auch an jenem Tage keine
Kauflustige einfinden, so wird es dann und daselbst
auf ein Jahr verlehnt wcrdcn.

Thomas Roth.
December 7. nqtnt

N sch ein o^^
in Allentown,

Cabinctwaaren Manlifaktur,
No 36 West Hamilton Straße, gegenüber der Stcha

Patriot Office.

Cabin-kiraareu
jeder Benennung, bestehend?

WM« aus Bureaus, Side Boards/
Center, Card, Dining,-

Breakfast Tischen; eben-
Whatnot und Sofa Ti-

sche, Parlor Tische, Spring-Sitz Schaukelstühle,
SofaS, PiaNostiihle, Bettstellen von jeder Art,

wird, die jeder in Stadt und Land irez
bieten.

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Artve«t

No. 3ü West Hamilton Straße oder am Schill
des gelben Vorhangs.

November 16. nqlZ

Mchmüller Löscher,
CommisstonS-.SpedikionS- nnd Wechsel-Geschäft,

Gtttiiwich St., New-^?srk.
-Beförderung

Europa <»ach Amerika.
Durch unsere direkten Vctl'indunqen mit den baups»

feste Accerde für die »«berfahrt ren Personen ren
Bremen, Hainburg, Rotterdam, Antwerpen,

Havrc, London,

Heil brenn, Frankfurt«. M., M a inz, C ilii

Hamberg. München, Scirzig, Be r<

Preisen al'juscklieben.

Auf die »leisten Plätze Deutschlands geben wit

'dri

Rischmüller und Löscher.^^
Schulta r.

"

Der Unterschriebene gibt hiermit Nachricht, daß
er am l?ten Tag December am Gasthause von
Sol o mo nHo lder; am 24sten Decem-
ber ain Gasthaufe von Reu ben
bcidc Plätze in Nicdrr-Milford Taunschip, Lecha
Caunty, gkfe.nvärtig fein wird, um den Schultax
in Empfang zu nehmen, wie cs die Gesetze erfor-
dern.

William E. Röder, Schatzm.

Zwei fremde Schaafe.
Zwei fremde Schäafe, Soi»

schwarzer Fax be, befin-
de» sich schon einige Monat»
bei den Schaafcn des Untcr-
zeichneten i« Süd-Wheithall

Lecha Cawitv.?»
Der rechte Eigner ist erfucbt fein Eigenthum zu be-
iveißen und diefttbe gegen Bezahlung der Unkostei,
abzuholen bet

Phao» Albright.
l December 7. nq3k»


